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Im Nordwesten/CMF – Hoch-
spannung! Ein wohlhabender 
Kunsthändler, ein skurriler 
Einbruch und eine Leiche! Die 
Norderneyer Inselermittler 
Kommissar Manno Lewert 
und Privatdetektiv Wieland 
von Bröking sind wieder ge-
fordert.

Als der Kunsthändler Klaas 
Diekmann auf Norderney er-
mordet wird, hat es der Täter 
ausgerechnet auf ein schein-
bar wertloses Seestück abgese-
hen. Doch der Verdächtige ist 
seit fünfzehn Jahren tot – und 
Kommissar Manno Lewert 
steht vor einem Rätsel, das im-
mer tiefere Abgründe offen-
bart. 

Welche geheime Bedeu-
tung hat das Gemälde, und 
wer steckt wirklich hinter dem 
Mord?

und Sammler Klaas Diekmann 
wird in seiner Villa auf Norder-
ney erschlagen. Der Eindring-
ling stiehlt aber keines der 
kostbaren Gemälde, sondern 
schneidet nur ein scheinbar 
wertloses Seestück – ein Bild 
mit maritimem Motiv – aus 
dem Rahmen und nimmt es 
mit. Da das Haus videoüber-
wacht wurde, gibt es eine her-
vorragende Aufnahme des Tä-
ters. Kommissar Manno Lewert 
bringt sie zu dem genialen Su-
per-Recogniser Wieland von 
Bröking. Dieser kann den 
Mann tatsächlich identifizie-
ren: Es handelt sich um einen 
wenig erfolgreichen Land-
schaftsmaler – der jedoch be-
reits vor fünfzehn Jahren in der 
Nordsee ertrunken sein soll! 
Was wird hier gespielt? Schon 
bald zeigt sich, dass Diekmann 

keine weiße Weste hatte und 
sich auf der Insel einige Feinde 
machte. Mehrere Tatverdächti-
ge geraten ins Visier. Doch wel-
che Rolle spielt das gestohlene 
Seestück? Da meldet sich Wie-
land von Bröking und behaup-
tet, er wüsste, wie man den Tä-
ter einwandfrei überführen 
kann …

Der Autor:

Alfred Bekker ist ein Autor 
von Krimis, Fantasy-Romanen 
und Jugendbüchern. Seine Ro-
mane erreichten eine Gesamt-
auflage von über drei Millio-
nen Exemplaren und wurden 
in zahlreiche Sprachen über-
setzt. Väterlicherseits stammt 
seine Familie aus Ostfriesland. 
Sein Großvater war jahrzehnte-
lang Bürgermeister von Twix-

lum, die dortige Thedastraße 
ist nach seiner Großmutter be-
nannt. Er selbst lernte als Zehn-
jähriger auf dem Großen Meer 
das Segeln und kehrte auch 
später mit der eigenen Familie 
immer wieder im Urlaub dort-
hin zurück. So lag es für ihn na-
he, diese Gegend auch zum 
Schauplatz seiner Kriminalro-
mane zu machen.

Zur Reihe:

Ein ungleiches Duo ermit-
telt auf der Ostfriesischen 
Insel Norderney: Kriminal-
hauptkommissar Manno Le-
wert ist ein bodenständiger 
Ostfriese und die Ruhe selbst. 
Seine Besonnenheit hilft ihm, 
auch mit schwierigen Charak-
teren gut zurechtzukommen – 
so wie Wieland von Bröking. 

Der egozentrische Privatde-
tektiv wirkt auf Außenstehen-
de leicht arrogant und abwei-
send, was aber vor allem daran 
liegt, dass er alles, was er an-
hand von Kleinigkeiten bei 
seinen Mitmenschen analy-
siert, auch offen anspricht. 
Der hochbegabte van Bröking 
ist ein sogenannter „Super-Re-
cogniser“, beim Wahrnehmen 
von Details macht ihm kein 
Gesichtserkennungspro-
gramm etwas vor.

 „Norderneyer Seestück“ 
kann bei allen bekannten E-
Book Shops wie Amazon, 
Apple Books, Thalia, bue-
cher.de, buch.de, Hugendubel, 
Kobo und vielen weiteren er-
worben werden zum Preis von 
6,99 Euro. Die Taschenbuch-
ausgabe ist erhältlich für 13 
Euro.

Zum Inhalt:

„Warum wurde das Seestück 
gestohlen?“ Der Kunsthändler 

„Norderneyer Seestück“ ist 
im Klarant Verlag erschie-
nen. BILD: Klarant Verlag

Wo scheinbar Ertrunkene zu Dieben werden
Lesetipp  Ostfrieslandkrimi „Norderneyer Seestück“ von Alfred Bekker – Inselkommissare ermitteln

Im Nordwesten/München/PM 
– Nebelschlussleuchten gehö-
ren seit fast 30 Jahren zur Se-
rienausstattung von Pkw. 
Dennoch zeigt sich im Stra-
ßenverkehr regelmäßig eine 
missbräuchliche Nutzung, die 
zu einer gefährlichen Blen-
dung des nachfolgenden Ver-
kehrs führt. „Viele Autofahrer 
stellen den Lichtschalter auf 
‚Auto‘ und kümmern sich da-
nach nicht mehr um die Be-
leuchtung“, warnt Ann-Chris-
tin Mainz von TÜV SÜD. Das 
Problem: Die Sensorik der 
Elektronik unterscheidet 
meist nur zwischen hell und 
dunkel. Bei Nebel, starkem Re-
gen oder Schneefall schaltet 
sich das Abblendlicht daher 
oft nicht automatisch ein. Die 
Folge: Viele Fahrzeuge sind 
am Tag bei minimaler Sicht-
weite nur mit dem schwachen 
Tagfahrlicht unterwegs. 

Beleuchtung Sicht-
verhältnissen anpassen

Wer die Beleuchtung nicht 
den Sichtverhältnissen an-
passt, verstößt gegen die Stra-
ßenverkehrsordnung. Der 
Bußgeldkatalog sieht hierfür 
klare Konsequenzen vor: zehn 
Euro werden fällig, wenn le-

diglich mit Standlicht gefah-
ren wird – 60 Euro (sowie ein 
Punkt in Flensburg) drohen, 
wenn außerorts trotz erhebli-
cher Sichtbehinderung durch 
Nebel, Schnee oder Regen oh-
ne Abblendlicht gefahren 
wird. Sobald die Sicht witte-
rungsbedingt stark einge-
schränkt ist, muss das Ab-
blendlicht manuell einge-
schaltet werden. Für die Nebel-
schlussleuchte gelten noch 
strengere Regeln. „Sie darf 
ausschließlich bei Nebel und 
nur dann aktiviert werden, 
wenn die Sichtweite unter 50 
Meter sinkt“, so Mainz. Als 
Orientierungshilfe dienen die 
Leitpfosten am Straßenrand, 
die in Deutschland in der Re-
gel im Abstand von 50 Metern 
stehen. Auf Autobahnen be-
trägt der Abstand der mittle-
ren Fahrbahnmarkierungen 
zudem 18 Meter, auf Landstra-
ßen sind es 12 Meter.

Geschwindigkeit und 
Abstand anpassen

„Gleichzeitig müssen Ge-
schwindigkeit und Abstand an-
gepasst werden. Es darf immer 
nur so schnell gefahren wer-
den, dass das Fahrzeug inner-
halb der einsehbaren Strecke 

sicher zum Stehen kommt“, er-
innert die TÜV SÜD-Expertin. 
Liegt die Sichtweite unter 50 
Metern, gilt mithin auf allen 
Straßen ein striktes Tempoli-
mit von maximal 50 km/h. Wer 
also mit eingeschalteter Nebel-
schlussleuchte schneller fährt, 
macht etwas falsch.

In der Praxis lässt sich oft 
beobachten, dass sich Autofah-
rer sozusagen dicht an die 
Rücklichter des Vordermanns 
hängen, während sie sich 
gleichzeitig vom Drängeln des 
nachfolgenden Verkehrs ge-
stresst fühlen. Durch diesen 
Sog- und Druckeffekt bilden 
sich schnell Fahrzeugkolon-
nen, die viel zu schnell unter-
wegs sind. „Schon ein minima-
ler Bremsvorgang kann bei den 
geringen Abständen zu schwe-
ren Massenkarambolagen füh-
ren“, warnt die TÜV SÜD-Fach-
frau. Hinzu kommt eine opti-
sche Täuschung: „Im Nebel 
wirken Objekte vor dem Fahr-
zeug optisch weiter entfernt, 
als sie tatsächlich sind. Das ver-
leitet dazu, den Abstand zu ver-
ringern.“ Zudem geht durch die 
vorbeiziehenden Nebelschwa-
den das Gefühl für die eigene 
Geschwindigkeit verloren, so-
dass das eigene Tempo oft 
unterschätzt wird.

Autos im dichten Nebel: Laut TÜV SÜD sollten Fahrer die Beleuchtung selbst prüfen und 
nicht auf die Lichtautomatik vertrauen. BILD: DVR/dpa/tmn

Mobilität  TÜV SÜD warnt: Automatische Lichtsysteme sind bei Nebel oft unzuverlässig

Bei Nebel nicht auf die Lichtautomatik verlassen
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Komfort-Garnitur
in Stoff, mit Federkern, Sitzhöhe 49 cm
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